DAS GROSSE GEHEIMNIS





Einst ging Augustinus, ein gelehrter Kirchenvater - so wird erzählt - am Meer


spazieren und dachte nach über Gott Vater, seinen Sohn und den heiligen Geist -


mit einem Wort: Über die Dreifaltigkeit dachte er nach, Da traf er auf ein Kind,


das mit einem Eimerchen Wasser aus dem Meer in einen kleinen abgegrenzten


Teich schöpfte, "Was machst du da?", fragte Augustinus interessiert. "Ich möchte


das Meer ausschöpfen!", antwortete das Kind. "Das wird dir nie gelingen!", lachte


der Gelehrte und verstummte.


"Ich mache es genau so wie das Kind", dachte er, "ich will mit meinem kleinen Verstand das Geheimnis des dreieinigen Gottes verstehen!" Er reichte dem Kind die Hand und bedankte sich für die Lektion. Die großen Augen des Kleinen verfolgten ihn noch lange.


